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Hochgeehrter Herr Redakteur!•4

\

IHit Gegenwärtigem gestatte idh mir, Sie zu der am

Sonnabend, den 21. September er* , etuttfimonden Premiere der neuen

Jahresrevue:
Ö .h a ü f f e u r

ton Julius Freund, Kusik von. Rudolf Fel&on

ln dieser Retue treten nunmehr Helene Ballot und Arthur

Guttimnn ^ welche in der Somme r**NcTitat des Met ropol^Theatere so gröese

Erfolge erzielt hatten, dauernd in den Verband des Fetropol*-Theutars.
Ausser ihnen sind die Ferren GjLa pietro, Guido Thielscher, und Joseph

Josephl, so..1e Kadge La &sing und Ly '"inter in hervorragenden Aufgaten

beschäftigt*
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Rudolf Nelson schreibt zua ersten Male die Musik f ür eine

Revue, und glaube ich sagen zu dürfen« d**ps er eine Fülle von reinenden

Melodien f ür dieses Genre gefunden hat.
Gen s~eh lauter mehr steigernden Anforderung cn in “ a.- ug auf

dekorative und kostUiuliche Ausstattung dürfte ich achl in der neuen Revue

Drei grosse pompös aus^ esIcttete
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oll und ganz gerecht geworden sein.
deren letztes noch nie gezeigte Lichtelfakte enthalt , sowieBallets,

eine Fülle von dekorativen UoVcrraschungen sind vohl geeignet , auch

* * den verwöhntesten Ansprüchen zu genügen*

"ie gewöhnlich dürfte sich '.ei der Fülle das Gebotenen die



Promisre wohl bis ca\ 12 Uhr nachts hinziehen, und bitte ich Sie >

hochgeehrter Herr Redakteur, v/enn irgend möglichnbis zum Schlüsse

4a gerade in der letzten halben

auch das nach Zille ge*»

freundlichst ausharren zu wollen

Stunde, ausser den schon erwähnten Ballets

stellte Bild Tom v'annsee Ihr Interesse erregen dürfte
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Dass bei einem so kolossalen Apparat , trotz zweimonatlicher

unermüdlicher Proben , bei der Premiere vielleicht sich noch einige

Schwankungen oder kleine St örungen ergeben können,
schlossen, und bitte ich in diesem Pulle um Ihre gütige Hachsicht.

Der Beginn der Premiere ist auf\ 8 Uhr festgesetzt .
Indem ich die neue Metropol-Theater* -Revue Ihrer gütigen

Beurteilung nochmals empfehle « verbleibe ich

ist nicht ausge-
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mit dsra Ausdruck vorzüglichesr

Hochachtung
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